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digiFellowsFellowship für Innovationen in der digitalen Hochschullehre
Nach der erfolgreichen Ausschreibung und Vergabe von drei digiFellowships freuenwir uns, auch für das Jahr 2023 wieder eine Fellowship ausschreiben zu können.
Die Gestaltung und Implementierung neuer digitaler und hybrider Lehr-/Lernformate ist für die Weiterentwicklung der Hochschullehre von großerBedeutung. Darüber hinaus hat sich die Universität zu Köln zum Ziel gesetzt, diedigitale Bildung aller Akteur*innen auch im Rahmen der Lehre zu fördern. Indiesem Zusammenhang wurde unter Leitung der Prorektorin für Lehre und Studium,Prof. Dr. Beatrix Busse, von Akteur*innen aller Bereiche der Universität zu Köln einumfassendes, ganzheitliches Konzept „Digitale Bildung“ entwickelt. Es zeigt, dassdigitale Bildung über das digitale Lehren und Lernen hinausgeht und Komponentenwie Data Literacy, Digital Literacy und New Work umfasst.
Die Entwicklung digitaler Lehr-/Lernformate und -materialien nimmt aber zugleichZeit in Anspruch, die im erforderlichen Umfang im universitären Alltag nichtselbstverständlich zur Verfügung steht.
Die Förderlinie digiFellows hat zum Ziel, diese Weiterentwicklung der digitalen undhybriden Lehre zu ermöglichen und Lehrende mit innovativen Ansätzen in derdigitalen Hochschullehre individuell zu fördern. Dies soll auch zur Verstetigung einerinnovativen, zukunftsgerichteten Hochschullehre beitragen.

Ausschreibung
Im Rahmen der Vereinbarung zur Digitalisierung zwischen den NRW-Hochschulenund dem Landesministerium für Kultur und Wissenschaft, im Einvernehmen mit derDigitalen Hochschule (DH.NRW), vergibt die Universität zu Köln in einem UzK-internen Wettbewerb

eine Fellowship in Höhe von 50.000 EURfür Innovationen in der digitalen Hochschullehre.

https://portal.uni-koeln.de/sites/uni/images/Studium/digital_education/2021_05_Konzept_Digitale_Bildung_UzK_dt.pdf
https://www.dh.nrw/fileadmin/user_upload/dh-nrw/pdf_word_Dokumente/Vereinbarung_zur_Digitalisierung_.pdf
http://www.dh.nrw/
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Ziele und Schwerpunkte der Förderung
 die Förderung von einem Projekt eines oder mehrerer Lehrenden mitinnovativen Ansätzen in der digitalen Hochschullehre
 die Entwicklung und Erprobung innovativer, digital gestützter Lehr- undPrüfungsformate, die skalierbar und auf andere Lehrangebote der Hochschuleübertragbar sind oder
 die Neugestaltung von existierenden Modulen und Studienabschnitten unterkonsequenter Nutzung digitaler Technologien

Beispiele geförderter Projekte an der UzK finden Sie hier. Weitere Beispiele findenSie auf der Seite der DH.NRW.

Förderung
Eine Fellowship umfasst die Förderung eines Projektes eines oder mehrererLehrenden. Es wird eine Fellowship in Höhe von 50.000 EUR ausgeschrieben.
Die Fördersumme ist zweckgebunden für die Anschubfinanzierung der geplantenLehrinnovation. Sie kann, je nach Bedarf, für alle Kosten eingesetzt werden, die imZusammenhang mit dem Vorhaben entstehen:

 projektbezogene Personalkosten (studentische / wissenschaftliche Hilfskräfte)
 projektbezogene Sachkosten (einschließlich Literatur, Tools undProgrammierkosten etc.)
 eigene projektbezogene Reisekosten oder die Finanzierung vonGastaufhalten einschlägig ausgewiesener ausländischerWissenschaftler*innen, die die Durchführung des Entwicklungsvorhabensunterstützen
 nach vorheriger Absprache mit Ihrem Dekan / Ihrer DekaninGegenfinanzierung befristeter Deputatsreduktionen um insgesamt max.4 SWS

Die Fördersumme von 50.000 EURist durch das geplante Projekt vollständig auszuschöpfen.

https://portal.uni-koeln.de/digital-education/innovationsprojekte-foerderlinien-dhnrw/digifellows
https://www.dh.nrw/kooperationen/Digi-Fellows-2
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Lizenzen
Alle im Rahmen dieser Projektförderung entstehenden digitalen Lehr-/Lernmaterialien inklusive Lernvideos müssen unter der Creative Commons Lizenz„CC BY“, „CC BY-SA“ oder „CC 0“ im OER-Bereich des Online-LandesportalsORCA.nrw der DH.NRW veröffentlicht werden. Bitte weisen Sie in Ihrem Antrag aus,welche OER Sie im Rahmen des Projektes erstellen werden.

Förderdauer
Der Förderzeitraum beginnt am 1. Januar 2023 und beträgt max. ein Jahr.

Zielgruppe
Bewerben können sich Lehrende aller Disziplinen, die an der UzK tätig sind;ausgenommen sind Doktorand*innen ohne Lehrverpflichtung und Lehrbeauftragte.Mehrere Anträge pro Fach sind zulässig.
Programmbegleitung
Die Fellowship umfasst die Teilnahme an einer hochschulinternen Veranstaltung zurVorstellung des Projekts und zum Austausch mit Lehrenden der UzK.
Universitätsexterner Programmbestandteil ist zum Beispiel ein NRW-weites Fellow-Treffen pro Semester während der Förderzeit, das dem gegenseitigen Austauschund der persönlichen Weiterentwicklung der Lehrexpertise dient. Während desFörderzeitraums ist die Teilnahme an diesen Treffen verbindlich.
Antragstellung
Der Antrag besteht aus

 dem ausgefüllten Antragsformular (mit Abstract, Meilensteinplan undFinanzierungsplan)
 einer ausführlichen Projektskizze (max. 5-7 Seiten, Arial 11pt.)
 dem Lebenslauf des/der Hauptantragssteller*in (max. 1 Seite)

Projektskizze

https://www.orca.nrw/
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Bitte beschreiben und begründen Sie Ihr geplantes Lehrinnovationsvorhaben – unterBerücksichtigung einschlägiger Ergebnisse der Lehr-/Lernforschung – auf max. fünfbis sieben Seiten, indem Sie sich an den folgenden Leitfragen orientieren:
 Was ist der Ausgangspunkt für Ihre geplante Lehrinnovation?
 Welche didaktischen Ziele verfolgen Sie mit der geplanten Lehrinnovation?
 Wie trägt Ihre geplante Lehrinnovation zur Förderung von digitaler Bildungbei? Vgl. hierzu das Konzept Digitale Bildung der Universität zu Köln.
 Welchen Mehrwert hat das digitale Format Ihrer Lehrinnovation?
 Welche didaktische Herausforderung wird adressiert? Inwieweit handelt essich dabei um eine typische Herausforderung in der Lehre im jeweiligenStudienfach?
 Mit welchen (medien-)didaktischen Prinzipien, Formaten und Methoden wollenSie dieser Herausforderung begegnen?
 Welche digitalen Tools kommen zum Einsatz und warum?
 Wie lassen sich nach Erprobung der Lehrinnovation Erfolg und eventuelleRisiken beurteilen (z.B. Einbindung in die Evaluationsverfahren fürLehrveranstaltungen oder durch Peer Review innerhalb / außerhalb dereigenen Fakultät)?
 Auf welche Lehr-/Lernsituationen – auch in anderen Disziplinen – kann diegeplante Lehrinnovation übertragen werden?
 Wie soll die Lehrinnovation verstetigt werden?

Antragsverfahren
Bitte senden Sie die vollständigen Antragsunterlagen zusammengefasst in einerPDF-Datei bis zum 02.10.2022 per E-Mail an Frau Dr. Magdalena Spaude(m.spaude@uni-koeln.de). Bis spätestens zum 30.11.2022 werden dieeingegangenen Anträge gesichtet und eine Entscheidung getroffen.

Auswahlkriterien sind:
 zu erwartender Beitrag der geplanten Lehrinnovationen zur Weiterentwicklungder Lehre im jeweiligen Studienfach
 Beitrag zur Förderung der digitalen Bildung
 didaktischer Mehrwert
 angestrebte und mögliche Verstetigung
 Transferpotenzial innerhalb der UzK und NRW-weit

https://portal.uni-koeln.de/sites/uni/images/Studium/digital_education/2021_05_Konzept_Digitale_Bildung_UzK_dt.pdf
mailto:m.spaude@uni-koeln.de
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Kontakt
Bei Fragen zur Ausschreibung, zu Creative Commons Lizenzen, OffenenBildungsmaterialien (OER) und ORCA.nrw:
Dr. Magdalena SpaudeProjektkoordinatorin Netzwerk ORCA.nrwProrektorat für Lehre und StudiumProf. Dr. Beatrix BusseE-Mail: m.spaude@uni.koeln.de
Bei Fragen zu Educational Technologies und Digitaler BildungIngo KleiberExperte Digitale Bildung und EduTechProrektorat für Lehre und StudiumProf. Dr. Beatrix BusseE-Mail: ingo.kleiber@uni-koeln.de

Wir empfehlen, sich zu Ihrer geplanten Lehrinnovation von den Mitarbeiter*innen desCompetenceCenter E-Learning (elearning-ilias@uni-koeln.de) und des Zentrums fürHochschuldidaktik (Miriam Gertzen, mgertzen@uni-koeln.de) beraten zu lassen.


